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Die Krisenanfälligkeit deutscher Automobilzulieferer steigt auf Grund von schrumpfenden Margen und sinkendem 
Absatz deutlich an

1. MANAGEMENT SUMMARY

Excecutive Summary

 Finanzielle Resilienz und Krisenanfälligkeit: Der Anteil krisengefährdeter Unternehmen mit negativem Jahresergebnis steigt um 143 %, jener mit niedrigem Zinsdeckungsgrad 
(<3) um 119 %. Hauptursachen sind gestiegene Finanzierungskosten und eine geringe Kostenflexibilität. Besonders betroffen sind kapitalintensive Branchen wie die 
Automobilindustrie, die zusätzlich unter strukturellem Wandel und internationalem Wettbewerbsdruck leiden. Eine Marktbereinigung erscheint daher wahrscheinlich.

 Kosten- und Wettbewerbsdruck: Steigende Lohn- (+34,9 % Mindestlohn) und Materialkosten (+41,5 % bei Metallen) verschlechtern die Ertragslage erheblich. Zusätzlich 
belasten hohe Energiepreise, verschärfte Umweltauflagen und der zunehmende Fachkräftemangel die Kostenstruktur. Gleichzeitig steigen die Anforderungen an 
Digitalisierung und Dekarbonisierung. Im internationalen Vergleich wirken sich zudem hohe Steuer- und Abgabenlasten sowie restriktive regulatorische 
Rahmenbedingungen besonders nachteilig aus.

 Umsatz und Margenentwicklung: Seit 2014 ist die EBITDA-Marge von 8 % auf 6 % gesunken – ein Ergebnis aufeinanderfolgender Krisen (COVID-19, Ukraine-Krieg, 
Absatzschwäche). Die Umsatzentwicklung bleibt volatil, getrieben durch Nachfrageeinbruch, gestörte Lieferketten und sinkende Konsumbereitschaft. Besonders die 
Transformation zur Elektromobilität belastet etablierte Geschäftsmodelle zusätzlich und erfordert hohe Investitionen bei unsicherem Marktausblick.

 Standort Deutschland: Die europäische Automobilproduktion ist seit 2018 um über 20 % eingebrochen – eine nur geringe Erholung ist absehbar. Hauptursachen: der 
Wandel zu alternativen Antrieben, hohe Innovationsausgaben und wachsender Preisdruck entlang der Lieferkette. Im Branchenvergleich zählt die Automobilindustrie zu den 
am stärksten belasteten Sektoren (vgl. ADVYCE Standortradar).

 Zeit zu Handeln:
1. Kostenstrukturen flexibilisieren und Finanzierung absichern: Optimierung von Fixkostenanteilen, Ausbau variabler Kapazitäten sowie aktives Working-Capital-

Management zur Sicherung der Liquidität und Reduktion der Krisenanfälligkeit.
2. Transformationsprojekte gezielt priorisieren: Fokussierung auf strategisch relevante Innovationsfelder wie Elektromobilität, Digitalisierung und Dekarbonisierung unter 

klarer Ressourcenallokation und realistischem Zeithorizont.
3. Wertschöpfung resilienter aufstellen: Stärkere Diversifikation von Absatzmärkten, Lieferketten und Kundenstrukturen sowie Investitionen in operative Exzellenz zur 

Verbesserung der Reaktionsfähigkeit auf externe Schocks.
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 Die Entwicklung des GDP in der EU und besonders in Deutschland fällt im 
internationalen Vergleich deutlich ab

 Unter anderem die rückläufige Produktion der OEMS führt zu geringeren 
Absatzmengen der in der Lieferkette. Zusätzlich ist die rückläufige 
Margenentwicklung der OEMs ein wesentlicher Faktor, was zu einem 
höheren Preisdruck führt

TRANSFORMATIONSDRUCK NACH BRANCHE (Auszug Standortradar Deutschland 2025)

1. MANAGEMENT SUMMARY

Wirtschaftswachstum, Automobilproduktion und Transformationsdruck

Der Standort Deutschland stagniert und insbesondere die Automobilbranche steht unter Transformationsdruck

GDP ENTWICKLUNG [%]
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Die Bewertung im Standortradar Deutschland 2025 zeigt hinsichtlich 
Transformationsdruck im Branchenvergleich eine erhebliche Belastung für 
industrielle Branche, wie Maschinen-/Anlagebau und Automobil auf
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ÜBERSICHT INSOLVENZEN DT. UNTERNEHMEN (´000)

Die Zahl der Insolvenzen steigt branchenübergreifend an

2. INSOLVENZEN, KPI & KOSTENENTWICKLUNG

Übersicht Insolvenzen

ÜBERBLICK ÜBER INSOLVENZEN IN DER AUTOMOBILBRANCHE

Unternehmen Mitarbeiterzahl Aktueller Stand (Februar 2025)

6.166
Vermögenswerte von Autoneum 
übernommen, Betrieb unter 
neuem Eigentümer fortgeführt

3.800 Insolvenzverfahren läuft, 
Restrukturierung in Planung

1.000 Insolvenzverfahren eröffnet, 
Sanierung in Eigenverwaltung

850 Sanierung in Eigenverwaltung, 
Teile des Geschäfts verkauft

600
Produktion eingestellt, Teile der 
Marke von anderem 
Unternehmen übernommen

400 Insolvenzverfahren eröffnet, 
Gläubigerverhandlungen laufen

140
Insolvenzverfahren eröffnet, 
Betrieb eingestellt, alle 
Mitarbeiter entlassen

2.470
630 90

3.310
740 130

bis 10 11 bis 50 51 bis 250 mehr als 250

14.830

18.220

+22,9%

+34,0%
+17,5% +44,4%

2023 2024

ENTWICKLUNG DER UNTERNEHMENSINSOLVENZEN (NACH MA)
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2. INSOLVENZEN, KPI & KOSTENENTWICKLUNG

EBITDA-Marge und Umsatzentwicklung

Die Umsatz- und Margenentwicklung war in der vergangenen Dekade von multiplen Krisen betroffen

ENTWICKLUNG EBITDA-MARGE [%]
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 Kosten für Personal, Energie und 
Rohstoffe sind insbesondere im Zuge von 
COVID und der Ukraine Krise stark 
gestiegen.

 Unser Standortradar 2025 ermittelte, dass 
Probleme nicht ausschließlich aus 
Kostensteigerungen resultieren, sondern 
sich u.a. in gestiegenen Wettbewerb, 
Fachkräftemangel und hoher Regulatorik 
begründen

Steigende Produktionskosten führten zu einem Rückgang der Bruttomarge, sind jedoch nicht der einzige Grund für 
Probleme am Standort Deutschland

2. INSOLVENZEN, KPI & KOSTENENTWICKLUNG

Kostenentwicklung

0
50

100
150
200

2020 2022 2024

STROMPREISENTWICKLUNG
(Indexiert, 01/2020 = 100)

2020 2021 2022 2023 2024
0

120

140

160

LOHNENTWICKLUNG
(Indexiert, 01/2020 = 100)

Mindestlohn Mediangehalt

+34,9%
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Zwischen den Produktclustern lassen sich teils starke Unterschiede feststellen. Insbesondere Hersteller von 
Innenraumkomponenten und Sitzsystemen haben mit starkem Rückgang der EBITDA-Margen zu kämpfen

2. INSOLVENZEN, KPI & KOSTENENTWICKLUNG

Entwicklungen nach Produktclustern

1 2 3 4 5 6 7 8 9 100

-4,6

-2,4

-1,7

-1,6

-1,0

-0,3

+4,5

ENTWICKLUNG EBITDA-MARGE [%]

Antriebs- & Fahrstrangsysteme

Strukturbauteile, Fahrwerk und 
Federung

Fahrzeughersteller & -umbauer, 
Sonder- & Einsatzfahrzeuge

Elektrik, Elektronik & Lichtsysteme

Interieur-Komponente & 
Sitzsysteme (funktionale Bauteile)

Interieur-Komponente & 
Sitzsysteme (Oberflächenbauteile)

Karosserie- & Exterieursysteme

PRODUKTCLUSTER KOMMENTIERUNG

 Relativ Margenstabil bleibt die Herstellung von 
Strukturbauteilen, Fahrwerk und Federung, da hier 
technologische Stabilität, Skaleneffekte und geringe 
Innovationskosten dominieren.

 Besonders unter Druck geraten die Interieur-
Komponenten, sowohl funktional als auch optisch, 
aufgrund starker Austauschbarkeit und steigender 
Kostensensitivität der OEMs.

 Bei Elektrik, Elektronik & Lichtsystemen sinkt die Marge um 
-1,0 %. Trotz hoher Nachfrage wirken sich intensiver Preis- 
und Wettbewerbsdruck sowie steigende Innovations- und 
Entwicklungskosten negativ aus. Zusätzlich erhöhen 
verkürzte Produktlebenszyklen den Entwicklungsaufwand.

 Der Markt für Sonder- und Einsatzfahrzeuge verzeichnet 
eine überdurchschnittlich positive Entwicklung. Aufgrund 
der primären Nachfrage seitens öffentlicher Institutionen 
und gewerblicher Abnehmer ist dieses Segment 
weitgehend unabhängig von der Konsumlaune privater 
Haushalte und zeigt sich somit besonders resilient 
gegenüber konjunkturellen Schwankungen. 

2024
2014
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Die Anzahl krisengefährdeter Unternehmen ist in 2024 wieder stark angezogen

2. INSOLVENZEN, KPI & KOSTENENTWICKLUNG

Krisengefährdete Unternehmen (ausgewählte Indikatoren)

ANTEIL UNTERNEHMEN MIT ZINSDECKUNGSGRAD <3 [%]
(Anzahl/ Gesamtanzahl)
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+143%
+119%



11

Agenda

Management Summary 21.

Insolvenzen, KPI & Kostenentwicklung

Methodik

Ihre Ansprechpartner

5

14

17

2.

4.

5.

Handlungsfelder 113.



12Automotive KPI Benchmark Studie 2025

Sechs Stellhebel sichern Leistungsfähigkeit sowie Zukunftsfähigkeit ab

Restrukturierungs- und Performance-Programm

3. HANDLUNGSFELDER

Reduzierung der Gemeinkosten mit 
Fokus auf Verschlankung und 
Effizienzsteigerung

Steigerung der operativen Exzellenz 
mit Fokus auf konsequentes Lean 
Management in Funktionen

Reduzierung der Faktorkosten mit 
Fokus auf unternehmensweiten 
Personalbestand

Anpassung der Topline 
mit Fokus auf Produkte, 

Services und Menge

Neugestaltung des Einkaufs mit Fokus auf 
Verhandlungs-/Beschaffungsstrategie 

sowie Materialkostensenkung

Ausrichtung der Standortstrategie 
mit Fokus auf Sales-, Entwicklung- 

und Operations-Standorte Workforce
Rightsizing

Netzwerk
Optimierung

Quelle: Advyce & Company
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Positionierung AusrichtungEffizienz

3. HANDLUNGSFELDER

Konsequente Programmgestaltung sowie agile Implementierung sichern Neuausrichtung und Kostensenkung ab

Restrukturierungs- und Performance-Programm

RESTRUKTURIERUNGS- UND PERFORMANCE-PROGRAMM

Sales- & Service
Excellence

Sourcing 
Excellence

Netzwerk 
Optimierung

Operational 
Excellence 

Kosten- & 
Prozessoptimierung

Workforce
Rightsizing

Preis- & Mengen-
optimierung 

Operations-, R&D- und 
SG&A Footprint

Faktorkostenoptimierung
über Netzwerk

Make-or-Buy
Strategie

Strategische
Beschaffung

Konsolidierung
Lieferantenbasis

Materialkosteneinsparungen 
(direkt und indirekt)

Working Capital
Management

Lean
Manufacturing

Automatisierung
Prozesse

Reduzierung
Gemeinkosten

IT Streamlining und 
Digitalisierung

Reduzierung
Personalbestand

Neuverhandlung
Arbeitszeitmodelle/BVs

Steigerung
Produktivität

Optimierung
Prozesse

Portfolio-
optimierung

Realisierungsfahrplan 
und Change-Management

Potenzialbewertung und
Business Case Modellierung

Programm-Management und Controlling

Projektmanagement und
Project Management Office (PMO)

Kostencontrolling
mit GuV-Wirksamkeit

Verträge- & Services-
Optimierung

Quelle: Advyce & Company
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2021 2022 2023 2024

4. METHODIK

Unser Ansatz

In unserer Studie analysieren wir die wichtigsten Kennzahlen von 467 Unternehmen in der Umsatzklasse 
50 - 1.000 Millionen €

 Definition von Rahmenbedingungen
 Festlegung von Scope und Methode
 Eigenrecherche in Publikationen und 

Datenbanken (z.B. Capital IQ, Orbis)

 Analytischer Transfer 2023 -> 2024
 Direkt: Ergebnisentwicklung(?)
 Umsatz- / Volumenentwicklung 
 Kostensteigerungen (Personal, 

Material, Finanzierung)

 Griffige Strukturierung und 
Darstellung der Studienergebnisse

 Clusterung der betrachteten 
Unternehmen nach Domäne 

1. RECHERCHE 2023

3. AUFBEREITUNG UND 
VERWERTUNG

2. TRANSFER 2024

 Erstellung der Unternehmensliste von
Auto-Zulieferer: Umsatzklasse
50-1.000 mEUR 

 Clusterung nach Lieferdomäne
 Auswertung von 467 Unternehmen 

 Preissteigerungen (…)
 Zahlungsausfälle / -verzögerungen

 Bereitstellung der Ergebnisse per 
Impulsletter, PowerPoint Deck und 
intern in Excel

Szenarien
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4. METHODIK

Trendanalyse 

Die Trendanalyse zwischen Konzernen und KMUs zeigt eine starke Korrelation

Konzerne
KMUs
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2021 2022 2023 2024

Konzerne
KMUs

Koeffizienten Standardfehler t-Statistik P-Wert
Beta 0,807 0,089 9,045 0,012

Koeffizienten Standardfehler t-Statistik P-Wert
Beta 1,128 0,032 35,234 0,001

Zwischen dem Umsatzwachstum und dem Wachstum des Bruttoergebnisses besteht in beiden Vergleichen eine nahezu perfekte 
Korrelation (Korrelationskoeffizient ≈ 1), jeweils mit hoher statistischer Signifikanz

(1) Identifikation der größten 
OEM-Zulieferer, die bereits 
Geschäftszahlen für 2024 
veröffentlicht haben (z. B. 
Continental, ZF, 
thyssenkrupp etc.)

(2) Ermittlung der 
durchschnittlichen 
historischen Wachstums-
raten von KMUs und 
Konzernen

(3) Analyse der ermittelten 
Durchschnittswerte mittels 
grafischer Trenddarstellung 
und Regressionsanalyse zur 
Legitimierung der 
Prognosen auf Basis der 
Konzernzahlen aus 2024

(4) Prognose der 2024er 
Entwicklung der KMUs 
anhand der durchschnitt-
lichen Entwicklung der 
betrachteten Konzerne

UMSATZ-VERÄNDERUNG ZUM VORJAHR [%] BRUTTOERGEBNIS-VERÄNDERUNG ZUM VORJAHR [%] 
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